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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Jahresabschlusses 2014 der Stadt Hagen und Entlastung des Oberbürgermeisters 
 

1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2014 einschließlich Entlastung des Oberbürgermeisters 
Der Jahresabschluss der Stadt Hagen wurde gemäß § 101 Gemeindeordnung (GO) NRW örtlich geprüft. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
hat am 09.11.2015 hierfür die uneingeschränkten Bestätigungsvermerke erteilt. 
Der Rat der Stadt Hagen hat in seiner Sitzung am 26.11.2015 folgenden Beschluss gefasst: 
Der Rat nimmt den Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 sowie den uneingeschränkten 
Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis und stellt den Jahresabschluss 2014 fest. 
Der Rat erteilt nach Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt dem Oberbürgermeister die Entlastung für das Haushaltsjahr 2014. 

 
2. Der Jahresabschluss 2014 schließt mit folgenden Ergebnissen ab: 

Ergebnisrechnung Gesamtbetrag EUR 

Ordentliche Erträge 571.782.830,64 

Ordentliche Aufwendungen 601.306.130,14 

Ordentliches Ergebnis -29.523.299,50 

Finanzerträge 12.054.411,22 

Finanzaufwendungen -30.038.568,27 

Finanzergebnis -17.984.157,05 

Ergebnis laufender Verwaltungstätigkeit -47.507.456,55 

Finanzrechnung Gesamtbetrag EUR 

Cash Flow Verwaltungstätigkeit 24.637.742,70 

Saldo Investitionstätigkeit 3.088.575,15 

Saldo Finanzierungstätigkeit -30.777.858,11 

Änderung Eigene Finanzmittel -3.051.540,26 

Anfangsbestand eigene Finanzmittel 14.958.776,33 

Änderung Fremde Finanzmittel -312,04 

Änderung Bestand Liquide Mittel 11.906.924,03 

 
       Bilanz zum 31.12.2014 

Aktiva Gesamtbetrag EUR Passiva Gesamtbetrag EUR 
Anlagevermögen 2.101.402.068,67 Eigenkapital 0,00 
Umlaufvermögen 109.451.957,43 Sonderposten 519.605.328,22 

ARAP 16.925.879,47 Rückstellungen 377.669.476,11 
Nicht durch Eigenkapital 

gedeckter Fehlbetrag 84.626.013,40 Verbindlichkeiten 1.391.627.292,06 
  PRAP 23.503.822,58 

Bilanzsumme 2.312.405.918,97 Bilanzsumme 2.312.405.918,97 
 
Der Jahresabschluss 2014 mit der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilergebnisrechnungen, der Bilanz, dem Anhang und dem 
Lagebericht können bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2015 von  

montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 15:45 Uhr 
                                                                      und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Rathaus (Verwaltungshochhaus), Hagen, Rathausstr. 11, 6. Etage, Zimmer C.620, eingesehen werden. Darüber hinaus wird auf die Homepage 
der Stadt Hagen www.hagen.de im Internet verwiesen. 
 

Hagen, 22.12.2015          Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Gesamtabschlusses 2010 der Stadt Hagen und Entlastung des Oberbürgermeisters 
 

1. Beschluss über die Feststellung des Gesamtabschlusses 2010 einschließlich Entlastung des Oberbürgermeisters 
Der Gesamtabschluss 2010 der Stadt Hagen wurde gemäß § 116 Absatz 6 in Verbindung mit § 101 Gemeindeordnung (GO) NRW örtlich 
geprüft. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat am 16.9.2015 den Prüfbericht und den Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
und dem Rat zur Beratung und Feststellung des Gesamtabschlusses 2010 zugeleitet. 
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Der Rat der Stadt Hagen hat in seiner Sitzung am 26.11.2015 folgenden Beschluss gefasst: 
1. Der Rat nimmt den Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 2010 sowie den eingeschränkten Bestätigungsvermerk des 

Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis und stellt den Gesamtabschluss 2010 in der vom Kämmerer am 27.08.2015 aufgestellten 
und vom Oberbürgermeister am selben Tag bestätigten Fassung fest. 

2. Der sich ergebende Jahresfehlbetrag wird mit der Allgemeinen Rücklage verrechnet. 
3. Nach Prüfung des Gesamtabschlusses wird dem Oberbürgermeister für die Haushaltsführung im Jahr 2010 Entlastung erteilt. 

 
2. Der Gesamtabschluss 2010 schließt mit folgenden Ergebnissen ab: 

Ergebnisrechnung Gesamtbetrag EUR 

Ordentliche Erträge 568.722.993,24 

Ordentliche Aufwendungen 659.109.062,05 

Ordentliches Ergebnis -90.386.068,81 

Finanzerträge 19.520.165,14 

Finanzaufwendungen 53.737.039,46 

Finanzergebnis -34.216.874,32 

Ergebnis laufender Verwaltungstätigkeit -124.602.943,13 

 
    Bilanz zum 31.12.2011 

Aktiva Gesamtbetrag EUR Passiva Gesamtbetrag EUR 
Anlagevermögen 2.664.008.286,62  Eigenkapital 169.061.076,57   
Umlaufvermögen 155.236.349,50  Sonderposten 560.991.319,52   

ARAP 1.662.038,19  Rückstellungen 446.016.716,73   
  Verbindlichkeiten 1.624.069.170,59   
  PRAP 20.768.390,90   

Bilanzsumme 2.820.906.674,31  Bilanzsumme 2.820.906.674,31   
 
Der Gesamtabschluss 2010 mit der Gesamtergebnisrechnung, der Gesamtbilanz, dem Anhang, dem Lagebericht und dem Beteiligungsbericht 2010 
können bis zur Feststellung des Gesamtabschlusses 2011 

montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 15:45 Uhr 
                                                                      und  freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Rathaus (Verwaltungshochhaus), Hagen, Rathausstr. 11, 6. Etage, Zimmer C. 620, eingesehen werden. Darüber hinaus wird auf die Homepage 
der Stadt Hagen www.hagen.de im Internet verwiesen. 
 

Hagen, 12. Januar 2016              In Vertretung  Christoph Gerbersmann (Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Sitzung des Rates Nr. 01/2016, am Donnerstag, 28.01.2016, um 15:00 Uhr, im Rathaus an der Volme, Ratssaal 
 

TAGESORDNUNG 
I. Öffentlicher Teil 
1.    Einwohnerfragestunde 
2.    Mitteilungen 
3.    Anfragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung des Rates 
       Keine 
4.    Vorschläge zur Tagesordnung gemäß § 6 der Geschäftsordnung des Rates 
4.1. Vorschlag der Fraktion DieLinke. 
       hier: UNESCO Städtekoalition gegen Rassismus 
4.2. Vorschlag der Fraktion DieLinke. 
       hier: Anpassung der Sitzordnung des Rates 
4.3. Vorschlag der Fraktion DieLinke. und der Ratsgruppe Bürger für Hohenlimburg / Piratenpartei Hagen 
       hier: Fortbestand der Jobcenter-Standorte in den Stadtbezirken 
5.    Tagesordnungspunkte der Verwaltung 
5.1. Vorläufige Bewirtschaftungsregelungen für das Haushaltsjahr 2016 
5.2. Auswertung der Elternbefragung zur Schulentwicklungsplanung 
5.3. Neubesetzung von Gremien 
6.    Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung des Rates 
 

Hagen, 20.10.2016       Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
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Eis und Schnee: Pflichten in der Winterzeit 
Anlässlich der einsetzenden Winterzeit weist das Ordnungsamt der 
Stadt Hagen darauf hin, dass gemäß der Satzung über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in 
der Stadt Hagen zur allgemeinen Reinigungspflicht auch der so 
genannte Winterdienst gehört. Daher müssen Gehwege der 
angrenzenden Grundstücke durch die Eigentümer auch von Schnee 
und Eis befreit werden. Wer sich an diese Vorschrift hält, hilft nicht nur 
den Passanten, sondern auch sich selbst. Denn verunglückt jemand auf 
schlecht oder gar nicht geräumten Wegen, kann der jeweilige Anlieger 
für entstandene Schäden haftbar gemacht werden. 
Auch für die Winterdienstarbeiten auf Gehwegen gibt es detaillierte 
Vorschriften. So sind Gehwege und Straßenteile, die dem 
Fußgängerverkehr dienen, in der vorhandenen Breite beziehungsweise 
bis zu einer Breite von 1,20 Meter und in Fußgängerzonen in einer 
Breite von 1,50 Meter von Schnee zu räumen und bei Glätte zu 
bestreuen. An Haltestellen sowie im Bereich von Wartehäuschen für 
öffentliche Verkehrsmittel und Schulbusse sind die Gehwege so zu 
räumen und zu bestreuen, dass ein möglichst gefahrloser Zu- und 
Abgang gewährleistet ist. 
Diese Arbeiten sind während des normalen Tagesverkehrs 
durchzuführen, in der Regel werktags von 7 bis 20 Uhr und sonn- und 
feiertags von 8 bis 20 Uhr. 
Zum Streuen sollten zum Schutz der Umwelt grundsätzlich nur 
abstumpfende Mittel verwendet werden. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Salz bestreut, salzhaltiger Schnee darf auf 
ihnen nicht abgelagert werden. Der Schnee ist auf dem an die 
Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges oder – wo dies nicht möglich 
ist – auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fahr- und 
Fußgängerverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet 
oder behindert wird. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die 
Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten. Schnee und Eis von 
Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg und die Fahrbahn geschafft 
werden. 
Gleichzeitig wird auch noch einmal auf die allgemeine Reinigungspflicht 
hingewiesen. Danach sind die Fahrbahnen und Gehwege mindestens 
einmal wöchentlich zu säubern und von Laub zu befreien. Kehricht und 
sonstiger Unrat sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich 
entsprechend den abfallrechtlichen Vorschriften zu entsorgen.  
Wer Fragen zu der allgemeinen Reinigungspflicht oder zum 
Winterdienst hat, kann sich beim Ordnungsamt unter der 
Stadtsauberkeits-Hotline 02331/207-3333 erkundigen. 
 
Geschwindigkeitsüberwachungen im Hagener Stadtgebiet 
Auch in den nächsten Wochen finden im Hagener Stadtgebiet wieder 
kommunale Geschwindigkeitsüberwachungen an Gefahrenstellen, 
Unfallschwerpunkten und in schutzwürdigen Zonen statt. 
Geschwindigkeitskontrollen sind eine präventive Maßnahme, um mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zu erreichen. Die Überschreitung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit ist weiterhin Unfallursache Nummer 
Eins. Die regelmäßige Überwachung gilt vor allem dem Schutz der 
schwächeren Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger oder Radfahrer. Jeder 
Messpunkt wird weiterhin im Benehmen mit der Polizei festgelegt. Die 
Messstellen der kommenden Tage sind: 
 22.01.2016 
Selbecker Straße 
Alemannenweg 
Heidestraße 
Lützowstraße 
Alexanderstraße 
 23.01.2016 
Eppenhauser Straße 
Hohenlimburger Straße 
Iserlohner Straße 
Bergischer Ring 
 25.01.2016 
Overbergstraße 
Lindenstraße 
Höxterstraße 
Voerder Straße 
 26.01.2016 
Kölner Straße 

Gabelsberger Straße 
Helfer Straße 
Poststraße 
Schillerstraße 
Buschstraße 
Selbecker Straße 
Dahler Straße 
 27.01.2016 
Stormstraße 
Altenhagener Straße 
Wörthstraße 
Franzstraße 
Jägerstraße 
Metzerstraße 
 28.01.2016 
Schwerter Straße 
Vossacker 
Silscheder Straße 
Im Lindental 
Ährenstraße 
Osthofstraße 
 29.01.2016 
Harkortstraße 
Berliner Straße 
Krambergstraße 
Kapellenstraße 
Sonntagstraße 
Nöhstraße 
Am Quambusch 
Lange Straße 
 30.01.2016 
Am Karweg 
Birkenstraße 
Vorhaller Straße 
Neue Straße 
Darüber hinaus muss im gesamten Stadtgebiet mit weiteren Kontrollen 
durch das Ordnungsamt gerechnet werden.  
Die stationären Geschwindigkeitsüberwachungsanlagen, sowie die 
möglichen mobilen Messplätze sind unter  
www.stadtplan.hagen.de/geschwindigkeitsmessung_standorte/html/de/
800x600.html 
einzusehen. 
 
Neuer Veranstaltungskalender 2016 für Eilpe und Dahl  
Der „Veranstaltungskalender Eilpe/Dahl“ ist wieder da! Frisch gedruckt 
liegt er in vielen Geschäften im Eilper Zentrum aus und ist dort 
kostenlos erhältlich. Bezirksbürgermeister Michael Dahme freut sich 
über die 139 Veranstaltungstermine, die in diesem kleinen Heftchen zu 
finden sind. Vom Bauernmarkt bis zum Weihnachtsmarkt, vom 
Sommerfest bis Osterfeuer ist alles dabei. Zusätzlich beinhaltet die 
gedruckte Version die Sitzungstermine der Bezirksvertretung 
Eilpe/Dahl, sowie eine praktische zweiseitige Kalenderübersicht. Die 
Veranstaltungstermine sind auch online auf der Internetseite der 
Bezirksvertretung Eilpe/Dahl als pdf-Dokument hinterlegt und dort 
herunterzuladen.  
https://www.hagen.de/web/de/fachbereiche/fb_bved/fb_bved_01/bezirk
svertretung.html  
 
iPhone & Co – Einschalten und lossurfen 
Ihr iPhone und iPad können Besitzer in einem Kurs der VHS Hagen an 
den Dienstagen, 26. Januar und 2. Februar, jeweils von 17.30 bis 20.45 
Uhr, näher kennen lernen. Mit den Geräten ist das Internet überall 
sofort verfügbar. Ohne Kabelgewirr, Tastatur oder Maus - mit (fast) nur 
einer Taste. Einfach mit ein, zwei oder drei Fingern zu bedienen. Sie 
können surfen, spielen, mailen, Musik hören, Bücher und Zeitschriften 
lesen, aber auch richtig arbeiten. In dem Kurs lernen Interessierte 
Basiswissen und Tipps. Sie surfen, hören Musik und mailen und 
schauen sich in App-Stores um. Interessierte bringen bitte ihr iPhone 
bzw. iPad mit aktuellem iOS inkl. Netzteil und AppleID plus Kennwort 
mit. Weitere Informationen unter 02331/207-3622 oder im Internet 
www.vhs-hagen.de. 
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